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#ST# J n s e r a te.

Die Verwerthung der Maispflanze (Kukuruz).

Kundmachung.

Es ist der k. k. Aerarial-Papierfabrik Schloglmühle bei Gloggnitz gelungen,
aus der Maispflanze, insbesondere aus den Kolbenblättern (Lischen), vorzugliches
Papier herzustellen, auch ist daselbst ein Verfahren ermittelt worden, die fasern
der Maispflanze zum Spinnen und Weben zu verwenden , sowie aus dem in der
Maispflanze enthaltenen Nahrungsstoff , ..mer Beimengung gewöhnlichen Fehles,
wohlschmekendes Brot zu bereiten.

Um das Publikum in den Stand zu setzen , sich durch eigenen Augenschein
von den bisher erlangten ..Resultaten, sowie von der Fabrikation selbst Kenntniß zu
verschaffen, werden Ausstellungen von Maispflanzen-Producken zunächst in Wien
in den.Loealiiäten der k. k. Hof- und Staa.sdruckerei und später auch in anderen
großeren Städten der Monarchie veranstaltet werden.

Die Ausscheidung der in der Maispflanze enthaltenen Nutzstoffe erfolgt vor.
läufig in der k. k. Papierfabrik Schlöglmühle und im k. k. Staatsdruekereigebäude
in Wien.

Privatpersonen , welche die bezeichneten .Erfindungen unter dem Schule der
dem Hofrath Ritter von Au er versehenen Allerhöchsten Privilegien in ihrem eige-
nen Jnteresse benützen wollen , finden bei demselben bereitwilligst Auskunft.

Belehrung an die Herren Mais-Producenten.

Um die diesjährige Mais-Ernte gehorlg benützen zu konnen und die Kolben-
bläller in entsprechender Beschaffenheit und in möglichst ergiebiger Menge zu er-
langen ist bei der Mais-Ernte auf nachstehende Weise vorzugehen.

Wenn nach vollendeter Reife die Kolben abgedreht sind , werden die dieselben
einlullenden Bläser abgelöst und entweder auf der Erde, oder wenn diese feucht,
auf Unterlagen getroknet, sodann in Säcke verpakt und zum Transporte in die be-
..reffenden Orte vorbereitet. Je trotener die Bläser sind und se sorgfältiger ste
vor der natürlichen Fäulniß bewahrt werden , desto lauglicher sind dieselben. Es
liegt also im interesse der Produeenten, bei dem Einsammeln der Bläser mil der
nothlgen Vorsicht zu Werke zu gehen , damit dieselben in möglichst reinem und
trokenem Zustande zur Fabrikation gelangen Da die Llschen nur den kleineren
Theil der Maispflanze ausmachen , bleibt den Producenten noch Stroh genug zur
landwirthschaftlichen .Verwendung übrig, und ber Erlös für die Lischen erscheint als
reiner Extragewinn , den sie aus ihren Maisernten ziehen. Es ist daher wün-
schenswerih , daß recht viele Produeenlen der hiern.it an sie ergehenden Einladung
zum Alusammeln der Lischen Folge geben.

Es läßt sich diess um so mehr erwarlen , als es fich hier um die .Forderung

Briefliche Offerte zur Lieferung solcher auälitälmäßiger Lischen nimmt die
Staatsdruckerei entgegegen.
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eines neuen .Industriezweiges handelt , der bei größerer Entfaltung für die vater^
ländische ^ational^Oekonomie von Bedeutung werden dürste.

W ien , .m August 1.̂ 2.
.̂ Bitter l̂ne... ^. ^e^ach .

k. k. .^osrath. Direelor der .^of^ und Staalsdr..ekerei und
Oberleiter der Schloglmühler Aerarial^Papierfabrik.

B e k a n n t m a c h u n g .

Unter Einweisung auf das ^reisschreiben des Bundesrathes vom 22. Oktober
d. J. (Seite .̂  hievor). nach welchem er die Besorgung der Liquidation der Mafsa^
guthaben der ehemaligen Militärs in päpstlichen Diensten übernommen hat, wird
hiemil bekannt gemach^ daß allfällig noch im .^ükstande befindliche ̂ .afsabüchlein
oder andere Ausweisschriften und Eingaben fortan an die unterzeichnete ̂ anzlel .
und nicht mehr an das ^ililärdeparlen.ent des Kantons ̂ allls zu adresfiren sind.

Bern, den ..... November 18.̂ 2.
Die schweiz. ^nnde^anz^ei.

^ln^schrei^nn^ oon erledigten Stellen.

(Dle Bewerber müssen ihren .Anmeldungen, welche schri f t l ich und port.^
frei zu geschehen haben, gu.̂  Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle sein, ferner
l̂rd von ihnen gefordert, daß st^ ihren T a u s n a m e n ^ und außer den.. Wohnort^

auch den .^eimathort deutlich angeben.)
1̂  E i n n e h m e r der .^auptzollstätte G o n d o (Wallis). ^ahresbesoldung

.̂ r. 15o .̂ Anmeldung ^i^ ,̂ um 2.̂ . ..^o.^ember 18^^ bei der ^oll...iret̂ n
^ens.

2) Konduk teu r für den ̂ ostkreis ..^euenbnrg. ^ahresbesoldung .̂ r. Il4^.
Anmeldung bis zum t. Dezember 18l.2 bel der .^reispostdirektion ..l.euenburg.

1) Posthal ler und B r i e f t r ä g e r in B o z l n g e n (Bern). ^ahresbesoldung
.̂ r. ...2̂ . Anmeldung bis zum 1.... ....̂ ember 18.̂ 2 bei der ^reispostdireklion
Bern.

2) ^onduk.eur sür den Postkreis St. galten. Jahresbesoldung ^r. l02^.
Anmeldung bls zam 24. ^ove^ber 18^2 bei der ̂ rel^postdirekllon Sl. fallen.

^ . ^ a h r p o s t f a k t o r in Zürich. .^..hresbesoldung .^r. 1020. Anmeldung
bis zum 24. ^o^ember 18l..2 bei der .^reispostdireklion Zürich.

4) T e l e g r a p h i st auf dem ^aupibüreau Basel . Jahresbesoldung ̂ r. 90^.
Anmeldung bl^ zum 20. ^o^en.ber 18^2 bei der Telegrapheninspeklion Bern.

5,. .^onl^roleur der ^auptzollst.^te .^omanshorn (Thurgau). Jahre.^be^
soldung .̂ r. 22.^0. Anmeldung bis zum 25. November 18.̂ 2 bei der Zoll̂
dlreklion Schaffhausen.

.̂ ) K o n d u k t e u r fur den .^o^reis Zürich. .^ahresbesoldung .̂ r. l 0.^0.
Anmeldung bî  zum 1. Dezember I8^2 bei der .^reispostdirel^ion Zürich.
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